
Jahre
*in der Branche Transport und Zustellung

(FOCUS 27/19)

FOCUS MONEY  zeichnet aus!  
regio-logistik: bestes  Franchiseunternehmen* 

Multi Carrier IT-Lösung

 Flexibel
Unser System öffnet die Türen zu mehr  
als 70 verschiedenen Logistik- und 
 Paketdienstleistern.

 Transparent
Weltweit einheitliche Paketverfolgung

 Proaktiv
Aktion erforderlich? Das System meldet  
sich automatisch!

 Einfach
Nur ein System bedienen –   
keine „fallspezifischen“ Entscheidungen

Regionaler Versand (B2B)  ab 3,30 EUR*

Besonderheiten im regionalen Bereich:
 Same day solutions

 uelle Maße / Abmessungen möglich

 Schnelle Reagibilität

  Höchste Qualitätsstandards durch
 manuelles Warenhandling

  Umweltfreundlichkeit durch weniger 
 Verpackung

Mit unserem neuen Franchise partner in den 
Niederlanden sind wir nun in BeNeLux noch 
besser aufgestellt.

Kein 

Schreibfehler!

Wir feiern unser 

10-jähriges Firmenjubiläum 

Passend dazu  

erweitern wir unser  

Dienstleistungsangebot.

regio-logistik Greven GmbH

AirportPark FMO

Otto-Lilienthal-Straße 24

48268 Greven

S +49 2571 580614-0

T +49 2571 580614-19

ggreven@regio-logistik.de

gggreven.regio-logistik.de

*  FOCUS MONEY (Focus 27/29) gibt uns den maximalen Score 

von 100 % in der Branche Transport und Zustellung.

Wir finden auch individuelle Lösungen.

Aktionsversand  Sonderfahrten  Sprechen Sie uns an!

Regionaler Versand

Nationaler Versand (B2B + B2C)  ab 3,90 EUR*

Nationaler Versand

Belgien bis 5 kg  ab 6,95 EUR*

Niederlande bis 5 kg  ab 5,95 EUR*

Frankreich bis 5 kg  ab 9,95 EUR*

Österreich bis 5 kg  ab 6,95 EUR*

Beispielhafte Preise internationaler Versand 
(B2B + B2C)

* Zuzüglich MwSt. – ausgenommen Inseln

Internationaler Versand

Wir lagern für Sie ein, kommissionieren und ver-
senden Ihre Ware weltweit. Hierfür stehen uns 
zwei Standorte in 48268 Greven oder 48455 
Bad Bentheim-Gildehaus zur Verfügung. 

Lagerlogistik

regio-logistik Netzwerk

– Anzeige –– Anzeige –

Pakete am selben Tag zustellen
Das Unternehmen „regio-logistik“ hat seinen Sitz im Airportpark
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D
as Erfolgsrezept basiert auf
drei Alleinstellungsmerk-
malen. Im Vordergrund
steht – im Bereich des re-
gionalen Versands – der

Same-Day-Gedanke. Zwei Mal am Tag
wird in dem Lager an der Otto-Lilienthal-
-Straße im Airportpark am Flughafen
Münster/Osnabrück (FMO) Ware umge-
schlagen. „Somit sindwir in der Lage, Pa-
kete am selben Tag, an dem sie abge-
schickt worden sind, zuzustellen“, ist er
stolz auf das Konzept.
Ebenfalls für den regionalen Versandgilt,
dass die Pakete nicht mit automatischen
Förderanlagen verteilt werden. Die Vor-
teile: individuelle Maße und Abmessun-
gen sind möglich, höchste Qualitätsstan-
dards durch manuelles Warenhandling
können eingehalten werden und da-
durch, dass dieWarennicht zwangsläufig
verpackt werden müssen, spart der Kun-
de nicht nur Geld, sondern schont auch
dieUmwelt. „Wir können dadurch außer-
dem Paketgrößen handeln, die andere
Zusteller nicht mehr verschicken kön-
nen“, erklärt Berlemann. Als Beispiel

nennt er eine drei Meter lange Leiter, die
auf kein Förderband passt. Oder aber un-
gewöhnliche Formen können transpor-
tiert werden – denn auch Fahrradmäntel
oder Fußbälle müssen nicht extra ver-
packt werden.
Neben dem Kerngeschäft des regionalen
Versands möchte sich der Unternehmer
bundesweit und international noch bes-
ser aufstellen. Deshalb wurde die so ge-
nannte Multi-Carrier-IT-Lösung kreiert.
Diese ebnet den Weg zu rund 70 Paket-
diensten, mit denen „regio-logistik“ na-
tional und weltweit zusammen arbeitet.

„Der regionale Versand stößt an seine
Grenzen“, begründet Berlemann dieses
Vorhaben. Als einmalig beschreibt er das
System, bei dem Geschäftskunden, die
Pakete bundesweit oder international
versenden möchten, vom Computerpro-
gramm automatisch den für sie besten
Anbieter angeboten bekommen. Über
das System erhält der Kunde darüber hi-
naus Informationen über den unter-
schiedlichen Auslieferungsstatus – ganz
gleich, mit welchem Unternehmen ver-
schickt wird. Ein Beispiel: Möchte ein
Kunde Pakete nach Norderney verschi-

cken, sucht das Programm automatisch
die beste und günstigste Variante aus.
Muss ein Inselzuschlag bezahlt werden?
Ist eine Nachtzulieferung erwünscht?
Wie groß ist das Paket? Aus diesen und
weiteren Informationen wird der passen-
de Anbieter gewählt – und der Bestell-
schein direkt ausgedruckt. „Wir versu-
chen, für den Kunden das Beste heraus-
zuholen“, sagt Henrik Berlemann. Die
Vorteile für den Kunden: Es gibt nur eine
Schnittstelle zum IT-System, egal wel-
cher Anbieter gewählt wird, sowie nur
einen Ansprechpartner.

Das Prinzip von „regio-logistik“ kommt
bei den Kunden gut an, das Geschäft ist
erfolgreich. Deshalb möchte Henrik Ber-
lemannweiter expandieren. Derzeit ist er
auf der Suche nach weiteren Franchise-
Unternehmen. In denNiederlanden ist er
bereits fündig geworden, im Raum En-
schede wird im kommenden Jahr eine Fi-
liale eröffnet. Und auch sonst schaut der
Unternehmer optimistisch in die Zu-
kunft: „Ich gehe davon aus, dass zwar das
rasante Wachstum in der Paketbranche
nicht in der Form weiter geht, aber dass
es auch nicht stagnieren wird.“

Im Jahr 2009 hat der studierte Logistiker Henrik Berlemann das Unternehmen „regio-logistik“ gegründet. Das Kerngeschäft ist der regionale Paketversand. Foto: Jenny Hagedorn


